
Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 17. September 2018  
Anwesende: Frau Dr. Stephani Adams, Frau Claudia Giesen, Herr Dr. Ansgar Halfmann, Frau Anna-
Lena Hoffmeister, Frau Monika Klar, Frau Ruth Kuntz, Frau Sigrid Lerche, Frau Susanne Meyer, Frau 
Barbara Pott, Herr Thomas Quinkert, Herr Raimund Schlenker, Herr Heinrich Stüter  
 
entschuldigt: Herr Thorben Ehlhardt, Frau Isabelle Vérin-Mühlenbein 

Als Gast: Herr Friedhelm Hilgenstöhler  

Begrüßung durch Frau Dr. Adams.  
Als geistlichen Impuls liest Frau Giesen einen Text.  

TOP 1: Regularien 
 
TOP 2: Ergänzungen zum TOP 5: Verschiedenes 
Vermietung 
Defibrillator 
kfd 

TOP 5: Verschiedenes 
Zwei Punkte werden vorgezogen, die Herr Hilgenstöhler einbringt: 
Vermietung: Wiederholt ist festzustellen, dass nach Vermietungen die Räume nicht wieder so 
verlassen werden wie sie vorgefunden worden (zum Beispiel: Zapfanlage ist nicht gereinigt oder es 
hängt Deko an der Bühnenwand). Wichtig ist, dass es direkt nach einer Vermietung eine Begehung 
gibt, um solche Dinge festzustellen und ggf. beheben zu lassen. Diese Arbeit kann Frau Passia nicht 
leisten, dafür wäre ehrenamtliche Mithilfe notwendig. Eine Idee ist es, einen Zettel zu erstellen mit 
all den Punkten, die beachtet werden müssen. Dieser Zettel wird den Mietern mit dem Schlüssel 
übergeben. Oder stehen solche Dinge bereits im Mietvertrag? Herr Schlenker hält Rücksprache mit 
Frau Passia, ob so ein Zettel erstellt werden kann. 

Defibrillator: Herr Hilgenstöhler regt an, einen Defibrillator für das Gemeindezentrum anzuschaffen. 
Die Bedienung eines solchen Gerätes ist einfach, da das Gerät eine Schritt-für-Schritt-Anleitung 
spricht, der man folgen muss. Herr Schlenker erkundigt sich, ob ein Defibrillator geleast werden kann 
oder ob er ggf. auch kostenlos zur Verfügung gestellt wird.  

TOP 3: Bericht aus der Pfarrei 
Pfarrversammlung: Am Samstag, 29. September findet um 18 Uhr ein Gottesdienst in St. Franziskus 
statt (die anderen VAM fallen aus!), anschließend beginnt die Pfarrversammlung mit Infos zum 
aktuellen Stand des Votums, mit Infos zur Region Paulus-Martin-Johannes sowie mit Begrüßungen 
und Verabschiedungen von Hauptamtlichen.  
St. Johannes ist während der Pfarrversammlung für die Getränke zuständig und sorgt für Nachschub 
auf den Tischen sowie an der Theke. Dafür melden sich Frau Klar, Frau Kuntz, Herr Dr. Halfmann, Herr 
Schlenker, Frau Dr. Adams und Frau Giesen.  

Region: Das hauptamtliche Team in der Region beginnt am 1. November mit seiner Arbeit. Viele 
Dinge sind schon vorbesprochen und geplant. Bis zum Ende der Amtszeit der Gemeinderäte soll es 
eine Zusammenführung geben, so dass dann ein gemeinsamer GR gebildet werden kann.  
Im Bistum ist die Bildung von Regionen nicht vorgesehen, durch die Bestätigung des Votums durch 
den Bischof ist dieser Weg aber gebilligt. Gut ist es, die Sprache zu ändern und von Regionen und von 
Kirchorten zu sprechen.  

KV-Wahl: Am Wochenende 17./18. November 2018 finden die Wahlen zum Kirchenvorstand statt. 
Die Hälfte der jetzigen Mitglieder scheidet turnusmäßig aus. Wer kandidiert aus der Gemeinde St. 
Johannes? Bitte überlegen und geeignete Personen ansprechen. Herr Schlenker signalisiert sein 
Interesse.  

Weihnachtsgottesdienste: In diesem Jahr finden die Gottesdienste an den Weihnachtstagen so statt 
wie im vergangenen Jahr. In 2019 kann es dann zu Änderungen kommen. 



Präventionsschulungen: Das neue Team (Schwester Ulrike und Frau Stegmann) führen weiterhin 
Schulungen durch. Die beiden nächsten Termine sind am 10. November und am 1. Dezember. 
Anmeldungen unter praevention@psfb.de  

TOP 4: Gemeinde 
Aufzug:  
Die AG hat die Kosten ermittelt (rund 120.000 Euro) und die Planungen sehr ausführlich dem 
Bauausschuss des Kirchenvorstandes vorgetragen. Der Kirchenvorstand wird in seiner nächsten 
Sitzung darüber beraten und entscheiden.  
Im Falle der Antragstellung beim Bauamt sollen auch die Änderungen an der Wohnung im 
Gemeindezentrum mit eingereicht werden, um sie mit einigen kleineren Veränderungen auch 
nutzbar machen zu können.  

Handlauf Gemeindezentrum und Orgelbühne 
Die Kostenvoranschläge liegen vor und die Arbeiten sollen bald gemacht werden, damit die 
Sicherheit gewährleistet ist. Frau Pott wird dies an die Verwaltung der Pfarrei weitergeben. Für die 
Orgel gibt es ein Sparbuch, das für den Bau des Geländers eingesetzt werden kann.  

Erntedankfest am 7. Oktober 
Der Gottesdienst ist bereits um 11 Uhr! Musikalisch wird er von einigen musikalischen 
Gemeindemitgliedern mitgestaltet. Anschließend ist das ökumenische Fest auf dem Platz im 
Kirchviertel.  

Johannestreff 
Wir sind uns einig, dass es den Johannestreff auch im Herbst und Winter geben soll. Bei schlechtem 
Wetter wird er hinten in der Kirche stattfinden. Die neuen Termine sind: 
30. September (mit Verabschiedung P. Placidus) – Frau Pott und Frau Meyer 
4. November – Herr Dr. Halfmann und Frau Giesen 
18. November – Frau Giesen und Frau Klar 
2. Dezember – Frau Meyer, Herr Schlenker und Frau Dr. Adams 
Frau Giesen wird Frau Brix um Plakate mit den neuen Terminen bitten. 

Kirchenmusik 
Der Sachausschuss auf Pfarreiebene hat seine Arbeit aufgenommen.  
Herr Bartling beendet seine Tätigkeit mit dem Christkönigsonntag und steht danach noch für das 
Orgelspiel in St. Engelbert zur Verfügung.  
Neben Herrn Bartling hört als Chorleiter auch Herr Krosser auf, so dass drei Chöre keine Leitung mehr 
haben.  
In St. Johannes wird es zukünftig so sein, dass bei den Vorabendmessen Herr Leo die Orgel spielt. 
Außerdem ist an zwei Sonntagen im Monat Herr Kühbacher als Organist da. Die anderen beiden 
Sonntagsmessen müssen musikalisch anders gestaltet werden.  
Beim Familiengottesdienst am 7. Oktober spielt zum ersten Mal eine Gruppe Musikbegeisterter aus 
der Gemeinde, die sich zusammen gefunden haben. Dieser Kreis soll gerne erweitert werden.  

Oldie-Night am 6. Oktober 
Für die Vorbereitung und Durchführung wird ein Betrag von 600 Euro benötigt, der anschließend in 
die Kasse des Gemeinderates zurückgezahlt wird. Der GR stimmt mit 11 Ja-Stimmen bei einer 
Enthaltung zu. 
Plakate zur Werbung werden ausgehängt und verteilt. 

Gospelabend am 28. Oktober  
Es gibt bisher die Zusage eines Chores, weitere Anfragen sind aber raus. In den nächsten 14 Tagen 
entscheidet sich, ob die Veranstaltung stattfindet oder verlegt wird.  

Friedhofscafé am 1. November 
Es gibt die Idee, am Nachmittag des Allerheiligentages am Friedhof an der Wiemelhauser Straße ein 
Café anzubieten, um Besucher des Friedhofs zum Verweilen einzuladen. Herr Quinkert, Frau Pott, 
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Frau Giesen und Frau Kuntz sagen ihre Mitarbeit zu. Außerdem gibt es Interessierte im 
Familienliturgiekreis.  

St. Martin 
In diesem Jahr wird es einen gemeinsamen Martinszug von Gemeinde und KiTa geben. Er findet am 
Sonntag, 11. November um 17 Uhr statt. Die KiTa kümmert sich um das Martinsspiel in der Kirche, 
der Getränkeverkauf liegt weiterhin in der Hand der Messdiener. Es soll Brezel für alle geben (die 
KiTa beteiligt sich daran finanziell).  

Homepage 
Die AG Homepage präsentiert am 8. Oktober um 19.30 Uhr die neue Homepage der Gemeinde. 
Interessierte sind dazu herzlich eingeladen.  

Stimmen der Gemeinde 
Es gibt keine Beiträge 

Fortsetzung TOP 5: Verschiedenes 
kfd: Es ist der Wunsch der kfd, dass Termine besser aufeinander abgestimmt werden. Außerdem gibt 
es den Wunsch nach dem Runden Tisch, bei dem früher die Termine der Gruppen und Verbände 
zusammen getragen worden sind. Anlass ist der Kabarettabend der kfd am 27. Oktober und der 
geplante Gospelabend am 28. Oktober.  
Herr Schlenker hat zum Jahreswechsel eine Terminabfrage bei allen Gruppen gemacht und die 
Termine in einer Übersicht zusammen getragen. Dieses Vorhaben ist auch für das nächste Jahr 
geplant.  

Stehtische: Es gibt die Idee, vier Stehtische für die Gemeinde anzuschaffen, damit für Feiern nicht 
immer von Privat oder von Verbänden die Tische zusammen getragen werden müssen. Herr 
Schlenker kümmert sich um den Einkauf von Stehtischen, die wetterfest sind und eine große (80 cm) 
Tischplatte haben. Kostenpunkt: knapp 64 Euro pro Stück.  

Pentateuch: Frau Lerche kritisiert den Inhalt des letzten Pentateuch. Sie wünscht sich eine größere 
Beteiligung aus St. Johannes in der Zeitschrift.  

Ankündigung GR-Sitzung: Herr Quinkert bittet darum, dass die Termine des Gemeinderates in den 
Gemeindenachrichten veröffentlicht werden, damit Interessierte daran teilnehmen können.  
Urlaubsbedingt ist dieser Terminhinweis für die aktuelle Sitzung nicht erschienen, in der Regel 
werden die Termine aber veröffentlicht. 

 

Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 

 

 

 

Claudia Giesen      Dr. Stephani Adams 

- Schriftführerin -      - Vorsitzende -  


